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6	 Vorbereitung
Diverse Einstellungen sind möglich.

6 – 1	 Benutzereinstellungen

1	 Stellen Sie den Hauptschalter auf OFF.

2	 Halten Sie die Ein-/Aus-Taste (1) gedrückt und 
schalten Sie den Hauptschalter (2) ein.  
Drücken Sie die Aufwärts-Taste (3) während der 2 
Sekunden, in denen „ “ angezeigt wird.  
Ein Piepton ist zu hören und „ “*1 erscheint auf 
dem Display.

①
③

②

3	 Drücken Sie die Aufwärts-Taste, um den Punkt 
auszuwählen, der eingestellt werden soll.  
Das Display zeigt in folgender Reihenfolge an*2:  
„ “ → „ “ → „ “ → „ “ →  
„ “ → „ “ → ... Wenn die Einstellungen 
abgeschlossen sind, schalten Sie das Gerät aus und 
wieder ein, um die Einstellungen abzuschließen.

6-2 Einstellen der Zeit für 
Zwangsstopp bei Nichtgebrauch 6-5 Einstellen des Fußschalters

6-3 Einstellen der Lautstärke des 
Bestätigungstons

6-6 Einstellen der 
Hitzeschutzfunktion des 
Handstücks

6-4 Einstellen der Amplituden- und 
WATT-Anzeige

HINWEIS
●● Speicherfunktion 
Wenn das Gerät aus- und wieder eingeschaltet wird, werden die vor dem Ausschalten des Geräts gültigen 
Einstellungen wiederhergestellt. (Zwecks Moduseinstellung wechseln Sie zum Modus EINSPANNEN (niedrige 
Leistung).

●● Durch Betätigung des Fußschalters wird die Steuereinheit während der 6 – 1 Benutzereinstellungen nicht aktiviert. 

*1  „ “ erscheint nur bei der ersten Vorbereitung.
Nach dem zweiten Mal erscheinen „ “,  „ “,  „ “,  
„ “,  „ “,  „ “, oder  „oA“, die von der 
„Speicherfunktion“ gespeichert werden.

*2 Anzeigereihenfolge   „ “ →  „ “ →  „ “ →   
„ “ →  „  “ →  „ “ → ... Erscheint nur bei der 
ersten Einstellung. Ab dem zweiten Mal werden die 
Einstellungen von der „Speicherfunktion“ gesichert.
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Vorbereitung

6 – 2	 Einstellen der Zeit für Zwangsstopp bei Nichtbenutzung
Diese Funktion erzwingt die Deaktivierung des Handstücks, wenn das Handstück eine bestimmte Zeit 
nicht benutzt wurde, während die Ein-/Aus-Taste eingeschaltet ist.

Drücken Sie die Abwärts-Taste, um den Einstellwert zu ändern.

Folgende Reihenfolge wird angezeigt
„ “ →  „ “ →  „ “ →  „ “ →  „ “ →  „ “ →  „ “ →  ...

Keine Zeit 
eingestellt

3 Minuten 
(Werkseinstellung)

eine Minute 5 Minuten.

2 Minuten. 10 Minuten.

6 – 3	 Einstellen der Lautstärke des Bestätigungstons

Drücken Sie die Abwärts-Taste, um den Einstellwert zu ändern.

Folgende Reihenfolge wird angezeigt
„ “ →  „ “ →  „ “ →  „ “ →...

Kein Ton.

Bestätigungston.

Laute Bestätigung 
(Standardeinstellung)

6 – 4	 Einstellen der Amplituden- und WATT-Anzeige
Das LED-Display kann zwischen  „Amplitude“ und  „WATT“ umgestellt werden.

Drücken Sie die Abwärts-Taste, um den Einstellwert zu ändern.

Folgende Reihenfolge wird angezeigt
„ “ →  „ “ →  „ “ →  „ “ → ...

Amplitudenanzeige 
(Standardeinstellung)

Anzeige in 1W-Schritten

Anzeige in 0,1W-Schritten

„WATT“ wird angezeigt, wenn  „ “ und  „ “ auf Anzeige der 
Einheit W eingestellt sind.
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Vorbereitung

6 – 5	 Einstellen des Fußschalters
Die Einstellung kann von Betätigen des Fußschalters zum Starten (EIN) oder Loslassen zum Stoppen 
(AUS) auf Betätigen des Fußschalters zum Starten (EIN) oder erneutes Betätigen zum Stoppen (AUS) 
umgestellt werden.

Drücken Sie die Abwärts-Taste, um den Einstellwert zu ändern.
Folgende Reihenfolge wird angezeigt
„ “ →  „ “ →  „ “ → ...

Bewegungsabhängiger Betrieb (Betätigen des 
Fußschalters zum Einschalten und Loslassen des 
Fußschalters zum Ausschalten) (Werkseinstellung)

Wechselbetrieb (Betätigen des Fußschalters zum 
Einschalten, erneutes Betätigen zum Ausschalten)

6 – 6	 Einstellen der Hitzeschutzfunktion des Handstücks
Die Hitzeschutzfunktion kann für den Fall aktiviert werden, dass an der Werkzeugspitze abnorme 
Hitzeentwicklung auftritt.

Drücken Sie die Abwärts-Taste, um den Einstellwert zu ändern.
Folgende Reihenfolge wird angezeigt
„ “ →  „ “ →  „ “ → ...

ungeschützt

geschützt 
(Standardeinstellung)

6 – 7	 Initialisieren der Einstellungen
Sie können die Werkseinstellungen wiederherstellen.

Schalten Sie, während Sie gleichzeitig die Aufwärts-Taste und die Abwärts-Taste (1) drücken, den 
Hauptschalter (2) ein.
Lassen Sie die Aufwärts- und die Abwärts-Taste nach dem Piepton los, ein weiterer Piepton bestätigt 
die Initialisierung der Benutzereinstellungen. Die Leistungsanzeige wird auf MIN gestellt und das 
Gerät startet im normalen Modus.

②

①

Werkseinstellungen

Zeit für Zwangsstopp 
bei Nichtbenutzung 3 Minuten.

Lautstärke des 
Bestätigungstons Bestätigungston laut

Amplituden- und 
WATT-Anzeige Amplitudenanzeige

Fußschalter

Bewegungsabhängiger Betrieb 
(Betätigen des Fußschalters zum 
Einschalten, und Loslassen des 
Fußschalters zum Ausschalten)

Hitzeschutzfunktion 
des Handstücks Schutzfunktion aktiviert
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7	 Fehlersuche und -behebung

7 – 1	 Fehlercode
Wenn ein Problem mit dem Produkt auftritt, wird ein Fehlercode auf der Anzeigeeinheit auf dem 
Bedienfeld angezeigt.

1	 Stellen Sie den Betrieb sofort ein.

2	 Drücken Sie die Ein-/Aus-Taste oder betätigen Sie den Fußschalter erneut oder schalten Sie 
das Gerät wieder ein und prüfen Sie, ob der Fehler behoben ist.

3	 Für den Fall, dass der Fehler wieder auftritt, finden Sie Lösungen in der folgenden Tabelle.

Fehlercode Fehlerbeschreibung Mögliche Problemlösung

Systemfehler Bitte an uns senden.

Fehler im Verstärker (Überstrom/
Überhitzung)

Überprüfen Sie, ob das einteilige Werkzeug, der 
Aufsatzhalter oder die Spitze locker sind. Wenn 
locker, fest anziehen.

Handstück-Überlastungsfehler Belasten Sie das Werkzeug nicht übermäßig.

Zu hohe Eingangsspannung Bitte an uns senden.

Zu niedrige Eingangsspannung Bitte an uns senden.

Restspannungsfehler der 
Amplitudenrückkopplung Bitte an uns senden.

Störung im Bereich des Handstücks
Überprüfen Sie, ob das einteilige Werkzeug, der 
Aufsatzhalter oder die Spitze locker sind. Wenn 
locker, fest anziehen.

Startfrequenz-Bestätigungsfehler Bitte an uns senden.

Resonanzfrequenz-
Suchzeitüberschreitung
(Dieser Fehler tritt auf, wenn die 
Resonanzfrequenz des integrierten 
Werkzeugs, des Aufsatzhalters oder der 
eingesetzten Spitze nicht gefunden wird.)

Überprüfen Sie, ob das einteilige Werkzeug, der 
Aufsatzhalter oder die Spitze locker sind. Wenn 
locker, fest anziehen.

Frequenz-Rückzugs-Anomalie
(Dieser Fehler tritt auf, wenn die 
Resonanzfrequenz sich während des 
Betriebs signifikant ändert.)

Überprüfen Sie, ob das einteilige Werkzeug, der 
Aufsatzhalter oder die Spitze locker sind. Wenn 
locker, fest anziehen.

Speicherfehler Bitte an uns senden.

Erzwungene Deaktivierung bei 
Nichtbenutzung

Die Werkseinstellung ist „3 Minuten“. Siehe „6 – 2 
Einstellen der Zeit für Zwangsstopp bei 
Nichtbenutzung“.)

Übermäßige Amplitude des Oszillator-
Rückkopplungssignals Bitte an uns senden.
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7 – 2	 Fehlerursachen und Gegenmaßnahmen
Eine Fehlfunktion? Wenn Sie glauben, dass dies der Fall ist, überprüfen Sie bitte die folgenden Punkte 
noch einmal, bevor Sie eine Reparatur veranlassen.

Symptome Checkliste Ursache Gegenmaßnahme

Keine Vibration.

Das Bedienfeld 
ist nicht 
beleuchtet.

Netzkabel ist nicht 
angeschlossen.

Schließen Sie das Netzkabel 
an eine Steckdose an.

Der Hauptschalter befindet 
sich in der Stellung OFF.

Stellen Sie den Hauptschalter 
auf ON.

Defekt des Netzkabels. Ersetzen Sie das Netzkabel.

Defekter Hauptschalter. Bitte an uns senden.

Sicherungen durchgebrannt.

Sicherungen auswechseln. 
Wenn die Stromversorgung 
erneut aus unbekannten 
Gründen unterbrochen wird, 
senden Sie das Gerät bitte an 
uns ein.

Die LED der Ein-/
Aus-Taste 
leuchtet nicht.

Die Ein-/Aus-Taste befindet 
sich in der Stellung OFF.

Stellen Sie die Ein-/Aus-Taste 
auf ON.

Der Stecker des Handstücks 
ist nicht richtig mit der 
Handstückbuchse verbunden.

Vergewissern Sie sich, dass 
der Stecker des Handstücks 
richtig mit der 
Handstückbuchse verbunden 
ist.

Defekter Fußschalter.

Bitte an uns senden.

Ausgangskabel ist nicht 
angeschlossen.

Die LED der Ein-/
Aus-Taste 
leuchtet.

Defekte im Ultraschallwandler 
oder der Steuereinheit.

Die Vibrationen 
hörten auf, 
während ich 
arbeitete.

Die LED 
„ERROR“ 
leuchtet.

Eine anormale Last löste die 
Schutzfunktion aus.

Üben Sie nicht mehr Druck 
als erforderlich auf den 
Aufsatz aus.

Der Leistungspegel wurde mit 
der Aufwärts-Taste hoch 
eingestellt.

Senken Sie ihn mit der 
Abwärts-Taste leicht.

Abnorme Wärmeentwicklung 
löste die Hitzeschutzfunktion 
des Handstücks aus.

Schalten Sie den 
Hauptschalter ab und lassen 
Sie es eine Zeit lang 
abkühlen.

Lockere Werkzeuge. Befestigen Sie das Werkzeug 
wieder.

Werkzeugkante beschädigt 
oder verbogen.

Tauschen Sie das Werkzeug 
aus.
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Symptome Checkliste Ursache Gegenmaßnahme

Schwache 
Vibration.

Die LED der Ein-/
Aus-Taste 
leuchtet.

Es wird kein 
Standardwerkzeug 
verwendet.

Ersetzen Sie das Werkzeug 
durch ein Standardwerkzeug.

Lockere Werkzeuge. Befestigen Sie das Werkzeug 
wieder.

Die Leistungspegelanzeige 
befindet sich in der 
Minimalposition.

Stellen Sie die Aufwärts- und 
Abwärts-Taste auf die für Ihre 
Arbeit geeignete Leistung ein.

Taste LÖSEN/Taste 
EINSPANNEN befindet sich 
im Modus EINSPANNEN.

Modus LÖSEN einstellen.

Ungewöhnliche 
Geräusche oder 
plötzliche 
Wärmeentwicklung 
im Handstück.

Die LED der Ein-/
Aus-Taste oder 
die ERROR-LED 
leuchtet.

Lockere Werkzeuge. Befestigen Sie das Werkzeug 
wieder.

Gebrochene oder verbogene 
Werkzeuge.

Tauschen Sie das Werkzeug 
aus.

Es wird kein 
Standardwerkzeug 
verwendet.

Ersetzen Sie das Werkzeug 
durch ein Standardwerkzeug.

Aufsatzhalter wird im Modus 
LÖSEN verwendet.

Modus EINSPANNEN 
einstellen.

Bei Verwendung des 
Einspannwerkzeugs ist die 
Montagelänge nicht korrekt.

Länge einstellen.

Keine Vibration bei 
Verwendung des 
Fußschalters.

Die LED der Ein-/
Aus-Taste 
leuchtet nicht.

Der Fußschalter ist nicht 
korrekt angeschlossen.

Vergewissern Sie sich, dass 
der Fußschalter korrekt 
angeschlossen ist.

Der Stecker des Handstücks 
ist nicht richtig mit der 
Handstückbuchse verbunden.

Schließen Sie den Stecker 
des Handstücks korrekt an 
die Handstück-
Anschlussbuchse an.

Defekter Fußschalter.

Bitte an uns senden.

Ausgangskabel ist nicht 
angeschlossen.

Defekte im Ultraschallwandler 
oder der Steuereinheit.

Die LED der Ein-/
Aus-Taste oder 
die ERROR-LED 
leuchtet.

Defekte im Ultraschallwandler 
oder der Steuereinheit.
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8	 Kundendienst

8 – 1	 Garantie
Wir gewähren eine eingeschränkte Garantie auf unsere Produkte. Wir reparieren oder ersetzen die 
Produkte, wenn die Fehlerursache auf die folgenden Herstellermängel zurückzuführen ist. Bitte 
kontaktieren Sie uns oder Ihren lokalen Vertriebspartner für weitere Informationen.
(1) Herstellungsfehler.
(2) Nicht vollständiger Lieferumfang.
(3) Wenn beim ersten Öffnen der Verpackung beschädigte Komponenten festgestellt werden.
(Gilt nicht, wenn der Schaden durch Fahrlässigkeit eines Kunden verursacht wurde.)

8 – 2	 Kontakt
Gern beantworten wir Ihre Fragen, um einen reibungslosen Kauf und den sicheren Gebrauch unserer 
Produkte zu gewährleisten. Wenn Sie Fragen zu Betrieb, Wartung und Reparatur des Produkts haben, 
kontaktieren Sie uns bitte.

Firmenname

Öffnungszeiten

Gebührenfreie Nummer 
(nur aus den USA)
Telefon-Nr.
Fax-Nr.
Internetadresse

:
Abteilung 

:  8:30 bis 17:00 Uhr (CST)
   (Samstags, Sonntags und an Feiertagen geschlossen)
:  800-585-4675

:  847-843-7664
:  847-843-7622
:  www.nskamericacorp.com

KontaktKontakt
Für den US-Markt

Firmenname
Öffnungszeiten

Telefon-Nr.
E-Mail-Adresse

:  
:  8:00 bis 17:00 Uhr
   (Samstags, Sonntags und an Feiertagen geschlossen)
:  +81 (0) 289-64-3520
:  webmaster-ie@nsk-nakanishi.co.jp

Für andere Märkte

8 – 3	 Entsorgung des produkts
Bei Entsorgung eines produhts müssen alle geltenden Vorschriften und Gesetze zur richtigen 
Entsorgung von Elektronikmüll beachtet werden.
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9	 Technische Daten

9 – 1	 Technische Daten
Steuereinheit

Modell Sheenus ZERO Steuereinheit (NE330)
Oszillationsfrequenz 19 kHz - 29 kHz
Frequenzsteuerung Auto-Tracking-System

Ausgang
45 W (max.) Modus LÖSEN
20 W (max.) Modus EINSPANNEN

Leistungseinstellung 21 Schritte variabel
Nenneingang 100V AC - 240V 50/60Hz 42VA
Verwendbare Sicherungen T 1,6 AH 250 V
Überspannungskategorie Kategorie Ⅱ
Degré de pollution Klasse 2
Max. Netzspannungsschwankung +/-10%
Abmessungen B 161 x T 256 x H 84 mm
Gewicht 1,5 kg

Handstück
Modell US-50P
Kabellänge 3 m
Gewicht 140 g (ohne Kabel)
Geräuschpegel in 1 m Abstand Unter 70 dB (A)

Betrieb, Transport und Lagerumgebung

Temperatur Luftfeuchtigkeit Druck
Betriebsumgebung 10 - 40°C 30 - 75% 700 - 1.060 hPa
Transport und 
Aufbewahrungsumgebung -10 - 50°C 10 - 85% 500 - 1.060 hPa

Max. Betriebshöhe Weniger als 2.000 m
Dieses Produkt ist nur für die Anwendung in Innenräumen vorgesehen.

9 – 2	 Konformität mit Normen
(1) Die Steuereinheit erfüllt die folgenden überseeischen Sicherheitsstandards.

North American Safety 
Standards (UL, CSA)
　UL 61010-1 CSA 61010-1
Europäische Richtlinie
　Niederspannungsrichtlinie IEC / EN 61010-1
　EMV-Richtlinie: EMS : EMS EN61000-6-2

EMI : EN61000-6-4

(2) Die Steuereinheit entspricht der RoHS-Richtlinie, einer Richtlinie der Europäischen Union (EU) zur 
Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe.
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9 – 3	 Schutzschaltung
■■ Schutzfunktionen

・Wenn eine Ausgangsleistung von 20 W oder mehr im EINSPANNEN-Modus oder 45 W oder mehr 
im LÖSEN-Modus erkannt wird, stellt das Gerät aus Sicherheitsgründen den Betrieb ein (siehe  
„7 – 1 Fehlercode „03“) 

・Wenn das Kabel des Handstücks während des Betriebs aus der Büchse gezogen wird, stoppt es.
・Um zu vermeiden, dass man vergisst, das Handstück abzuschalten, stoppt das Handstück 

automatisch, wenn es bei eingeschaltetem Gerät für eine bestimmte Zeit nicht benutzt wird (siehe  
„7 – 1 Fehlercode „13“). (Die Zeit bis zum Stopp kann durch Benutzereinstellungen geändert werden. 
Diese Funktion kann auch deaktiviert werden. Siehe „6 – 2 Einstellen der Zeit für Zwangsstopp bei 
Nichtbenutzung“.)

 VORSICHT
●● Wenn der Hauptschalter eingeschaltet wird, während man den Fußschalter betätigt, wird er aus 
Sicherheitsgründen deaktiviert. Lassen Sie den Fußschalter los, wenn die Anzeige auf dem Bedienfeld blinkt und 
ein Signalton zu hören ist. Der Antriebsunterbrechungszustand wird aufgehoben und das Gerät kann wieder 
normal benutzt werden.

●● Der Temperaturanstieg im Handstück wird anhand der Ausgangsleistung prognostiziert, und wenn festgestellt 
wird, dass das Werkzeug übermäßige Wärme erzeugt, wird die Hitzeschutzfunktion des Handstücks aktiviert, die 
Anzeige auf dem Bedienfeld blinkt und ein akustischer Alarm ertönt.  
Anschließend wird die Leistung automatisch niedrig gehalten, um einen Temperaturanstieg zu verhindern, sodass 
ein Dauerbetrieb möglich ist. Wenn die Temperatur abfällt, hört die Anzeige auf dem Bedienfeld auf zu blinken und 
der Signalton wird automatisch abgebrochen.  
(Sie können diese Funktion auch in den Benutzereinstellungen deaktivieren. 6 – 6 Einstellen der 
Hitzeschutzfunktion des Handstücks“)

■■ Löschen des Fehlerzustandes mit der Schutzfunktion
Wenn die Schutzfunktion aktiviert und der Fehler behoben ist, beseitigen Sie die Ursache für die 
Aktivierung der Schutzschaltung und löschen Sie dann den Fehlerzustand, indem Sie die folgenden 
Schritte ausführen:
Drücken Sie die Ein-/Aus-Taste oder betätigen Sie den Fußschalter erneut. Die ERROR-LED erlischt 
und der Fehlerzustand kann gelöscht werden.

9 – 4	 Symbol

Vorsicht, Siehe Betriebshandbuch.

Entspricht europäischen Richtlinien.

Entspricht North American Safety Standards (UL, CSA)

Befolgen Sie bei der Entsorgung von Produkt und Zubehör die 
Europäische Richtlinie 2012/19/EG für Elektround Elektronikaltgeräte.

Seriennummer

Vorsicht, heiße Oberfläche



2020.11.23 N




